
Newsletter Impfentscheidung: Das Märchen von dem Monster namens 

Andrew Wakefield 

Liebe Freunde und Interessenten, 

"Das Märchen und das Monster" 

Mit dieser Überschrift begann Dr. Andrew Wakefield seinen Vortrag beim 11. 
Stuttgarter Impfsymposium. Hier können Sie sich die wichtigen ersten 11 Minuten 
seines Vortrags kostenlos anschauen: 

 
Machen Sie sich Ihr eigenes Bild von Dr. Wakefield und den Hintergründen der Autismus-Debatte! 

https://www.youtube.com/watch?v=2IxLJo_sD6o  

Falls Sie sich den vollständigen Vortrag (ca. 77 Min.) anschauen möchten, können 
Sie für € 29,90 die Symposiums-DVD bestellen, auf der alle neun Vorträge enthalten 
sind. 

Alternativ können Sie jetzt auch den Vortrag separat für nur € 4,99 als Online-
Stream erwerben. 
http://tolzinverlag.cleeng.com/vod/impfungen-und-autismus-dr-andrew-wakefield/A967288024_DE  

Worum geht es hier eigentlich? 

Die Impfdiskussion entzündet sich derzeit wohl am stärksten an der Autismusfrage. 
Die Brisanz der Frage, was die wahren Ursachen der Autismus-Epidemie sind, steigt 
mit jedem Jahr. Wenn sich die Tendenz der letzten Jahre nicht umkehrt, wird in etwa 
20 Jahren jedes zweite Kind autistisch werden! 

Irgendwann wird es niemanden mehr geben, der diese Kinder betreuen kann!  

Davon abgesehen kostet die Autismus-Epidemie unsere Gesundheitssysteme 
bereits jetzt zahllose Milliarden Euro. Ein erklecklicher Teil davon wurde für die 
verbissene Suche nach genetischen Ursachen ausgegeben - vergeblich. Aber 
Behörden und Regierungen sagen uns: 

"Wir wissen nicht, was es ist, aber die Impfungen sind es ganz bestimmt 
nicht!" 

Muss die Ursachensuche nicht völlig ergebnisoffen sein? Müssten die Impfungen da 
nicht mit einbezogen werden? Müssten die Behörden nicht die Beobachtungen von 
weltweit zehntausenden von Eltern, dass ihre Kinder vor der MMR-Impfung noch 
völlig gesund waren, nicht endlich ernst nehmen? Doch statt dessen sind jene 
Studien, welche die Impfungen entlasten sollen, tendenziös, unwissenschaftlich und 
vor allem nicht ergebnisoffen. 



Das ist die bittere Realität:  

Die wenigen Wissenschaftler, die hier einen möglichen Zusammenhang sehen und 
erforschen wollen, werden über die Medien regelrecht öffentlich hingerichtet. Das 
beste Beispiel ist der britische Wissenschaftler, Arzt und Gastroenterologe Dr. 
Andrew Wakefield. Er verlor seine Zulassung als Arzt und gilt weltweit als der größte 
Wissenschaftsbetrüger und Lügner. Was er selbst dazu sagt, hören Sie in seinem 
Vortrag. 

Die Situation spitzt sich derzeit zu wie noch nie! 

Da gibt es den Whistleblower-Skandal der US-Seuchenbehörde CDC, bei dem es 
um die Vertuschung von unliebsamen Forschungsergebnissen geht. Dies wird u. a. 
auch im neuen Dokumentarfilm "Vaxxed" (http://vaxxedthemovie.com/) 
angesprochen, der derzeit in den USA Furore macht, da er auf Betreiben der 
Impflobby aus dem Programm gleich mehrerer Filmfestivals gestrichen wurde. Und 
dann gibt es noch mit "Man Made Epidemic" (http://man-made-epidemic.com) , eine 
weitere unabhängige Doku, der jetzt das gleiche Schicksal widerfahren ist. Beide 
Dokus kommen unabhängig voneinander zu dem Schluss:  

"Die bisherige Forschung ist nicht ergebnisoffen. Wir brauchen sofort eine 
unabhängige Forschung!"  

Was tun? 

Als Erstes: Bitte informieren Sie sich. Bitte bilden Sie sich eine eigene Meinung und 
beziehen Sie Stellung, sei es in Ihrem persönlichen Umfeld, sei es durch 
gesellschaftliches oder politisches Engagement. 

Bitte unterstützen Sie auch unsere Aufklärungsarbeit, z. B. durch den Kauf unserer 
Publikationen oder durch Spenden. 

Jedes zweite Kind autistisch? Das ist kein erfundenes Horrorszenario, keine 
Verschwörungstheorie - das wird bald Realität sein, wenn wir das nicht verhindern.  

Ihr 

Hans U. P. Tolzin 

  

Und Last not least:  

Bleiben Sie nicht isoliert! 

Viele Eltern, die der Impfpraxis kritisch gegenüberstehen, fühlen sich in ihrem sozialen Umfeld wie 
ein Alien, also ein Wesen von einem fremden Planeten. Das muss nicht sein! Vernetzen Sie sich mit 
Gleichgesinnten, mit Menschen, die ähnliche Fragen haben wie Sie und die andere Meinungen 
besser stehen lassen können als der Bevölkerungsdurchschnitt. Sie finden auf impfkritik.de unter 
dem Stichwort Stammtische eine Liste von fast 100 impfkritischen Elternstammtischen in ganz 
Deutschland, die sich regelmäßig treffen und austauschen. Auch impfkritische Vorträge und 
Seminare sind gut geeignet, Gleichgesinnte kennenzulernen.  

 
 



Aktuelle impfkritische Veröffentlichungen... 

... finden Sie auf http://tolzin-verlag.com. Und nicht vergessen: Ihre Bestellung in unserem Webshop 
stärkt unsere Aufklärungsarbeit! 

 
Impressum  

Dieser Newsletter ist ein kostenloser Service des freien Journalisten Hans U. P. Tolzin, 
Widdersteinstr. 8, D-71083 Herrenberg, redaktion@impf-report.de, Fon 07032/784 849-1, Fax -2. Alle 
Informationen sind nach dem besten Wissen und Gewissen zusammengestellt. Bitte beachten Sie, 
dass ich dennoch keine Verantwortung für gesundheitliche Entscheidungen übernehmen kann, die 
sich auf diesen Newsletter und die verlinkten Seiten berufen. Bitte prüfen Sie vor jeder 
gesundheitlichen Entscheidung sorgfältig, welche Informationen Relevanz für Sie besitzen und 
beraten Sie sich mit dem Arzt oder Heilpraktiker Ihres Vertrauens. 

 


